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Die Rittergüter P u s c h in e ,  Jamke und Neuhof liegen 

an der südlichen Seite des Kreises Falkenberg und ist de

ren urkundliche Geschichte lückenhaft vertreten.

Sie sollen früher im Besitz des Maltheser-Ordens ge

wesen sein; jedenfalls bezeugen die starken Fundamente, 

Fresko-Malereien, unterirdische Gänge etc. das Alterthum 

des Schlosses.

Im Jahre 1772 gingen diese Güter in Folge des am

26. October 1736 vom damaligen Besitzer Franz M e l 

chior von Donat  errichteten Testamentes, nachdem der 

älteste Sohn Johann Joseph  von D onat  ohne Erben 

gestorben war, durch Substitution an dessen Bruder Franz  

L u d w ig  von D onat  über, welcher dieselben 1776 an 

den Grafen von S e h e r r -T h o s s  auf Dobrau verkaufte. 

Am 16. Februar 1843 veräusserte dessen Sohn der Graf 

Ernst von S eh err -T h o s s  auf Dobrau die Güter an den

zeitigen Besitzer Landschafts-Director Grafen F e d o r  von 

F ra nck en -S iers torpf f ,  welcher 1856 einen vollstän

digen Neubau des Schlosses vornahm, wobei jedoch der 

alte Thurm, als Andenken der Vorzeit, unverletzt stehen 

blieb.

Der Besitz zeichnet sich durch guten Boden, schöne 

Forsten und Wildreichthum aus.

VV. 445.
Sch. 99.
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